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43. ausserordentliche Hauptversammlung 
 vom 12. November 2013  
 im Altersheim Wohnen im Alter Weiermatt, Münchenbuchsee 
 
 
Begrüssung:  
Um 14.00 Uhr begrüsst Ruedi Gusset alle anwesenden Mitglieder und Freunde des Altersvereins, 
im speziellen Herrn Hans Gamper, Präsident des Fürsorgeverbandes. 
 
entschuldigt sind:   
Hanni Winkenbach (Präsidentin Verwaltungsrat), Peter Stucki (Gemeinderat), Brigitta Leibundgut 
(Altersbeauftragte der Gemeinde), Peter Brand, Ruth und Samuel Studer, Liselotte Sperisen, Lotti 
und Werner Wynistorf, Irina Sautter, Elisabeth Walther 
 
anwesend sind:  Die aufgelegten Präsenzlisten ergeben 80 Mitglieder und 8 Gäste. 
 
Stimmenzähler:  Als Stimmenzähler werden Ruedi Hofmann und Urs Hausammann gewählt. 
 
 
Traktanden:  1.  Begrüssung 
  2.  Wahl der Stimmenzähler 
  3.  Protokoll der Hauptversammlung vom 23. April 2013  
  4.  Statutenänderung 
  5.  Wahl des neuen Vorstandes: 
       Präsident: Ruedi Gusset 
       Mitglieder: Irène Gilgen, Heidi Hausammann, Michael Hohn, 

Annamarie Jordi, Claudia Kammermann, Christoph Knauer, Helena 
Mani, Hansjörg Spycher 

  6.  Finanzen 
  7.  Orientierungen 
  8.  Verschiedenes 
 
Zu Traktandum 5 (Wahl des neuen Vorstandes) ergänzt Ruedi Gusset, dass zur Zeit der 
Erstellung der Traktandenliste noch nicht klar war, ob die Altersbeauftragte, Brigitta Leibundgut, 
gewählt werden kann oder als Beisitzerin teilnimmt. Mittlerweile ist sicher, dass Frau Leibundgut 
die Gemeinde M’buchsee im Vorstand vertreten soll. Da diese Wahl jedoch nicht traktandiert war, 
muss die Wahl auf die ordentliche Hauptversammlung vom Frühling 2014 verschoben werden. 
 
Von der Versammlung kommt der Vorschlag, die Traktandenliste mit zusätzlicher Wahl von Frau 
Leibundgut zu ergänzen.  
Dieser Vorschlag wird ohne Gegenstimme genehmigt. 
 
Die Traktandenliste mit Ergänzung (Wahl von Frau Brigitta Leibundgut) wird einstimmig 
genehmigt. 
 
     
Protokoll der HV vom 23.April 2013 
Das Protokoll liegt zur Einsichtnahme auf den Tischen auf, aufs Verlesen wird verzichtet. 
Es wird einstimmig, unter Verdankung an die Verfasserin Franziska Moser, genehmigt. 
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Statutenänderung: 
Mit der Einladung zur ausserordentlichen HV haben die Mitglieder auch die neuen Statuten zur 
Einsicht erhalten. Ebenso ein Begleitschreiben, das die Gründe, welche zu dieser Umwandlung 
führen, ausführlich erklärt. 
Fristgerecht hat der Präsident des Fürsorgeverbandes, Hans Gamper, den Antrag eingereicht, 
bei  Art. 2 (Zweck), Art. 6 (Vorstand) und Art. 7 (Chargen) Änderungen resp. Neuformulierungen 
vorzunehmen. 
Der Antrag mit genauer Formulierung liegt fürs Studium auf den Tischen auf. 
Hans Gamper erklärt der Versammlung nochmals seine Überlegungen / Beweggründe für diesen 
Antrag. 
 
Ruedi Gusset erläutert die Überlegungen der Projektgruppe zu diesem Antrag: 
Art. 2 Zweck: Im Antrag von Hans Gamper sind die Aufgaben detaillierter aufgeführt. Die 
Projektgruppe kann diesem Antrag zustimmen, sofern die ersten beiden Sätze vertauscht werden 
(zuerst: der Seniorenverein vertritt die Anliegen der Seniorinnen und Senioren…. nachher: der 
Seniorenverein fördert und unterstützt die Gemeinde …….. 
Art. 6 Vorstand: Die Projektgruppe erachtet die Vertretung des Altersheimes im Vorstand als 
unbedingt notwendig und will sie nicht streichen. Es ist jedoch klar, dass erst  die neue Leitung 
des Altersheimes die Vertretung bestimmen kann. 
Art. 7 (Aufgaben und Befugnisse) neu Chargen: Die Chargen sind bereits in Art. 6 aufgeführt, 
ebenso können Projekt- und Arbeitsgruppen gebildet werden. 
Michael Hohn erklärt nochmals, dass mit der Bildung eines Ausschusses gem. ursprünglichen 
Statuen kein Unterschied besteht zum Antrag von Hans Gamper betr. Art. 6 und 7. 
 
Hans Gamper zieht den Antrag für Art. 6 und 7 zurück. 
 
Von der Versammlung gehen keine weiteren Vorschläge / Wortmeldungen ein. 
 
Die Versammlung stimmt dem Antrag von Hans Gamper für Art. 2 - unter Berücksichtigung der 
vertauschten, ersten beiden Sätze - zu. 
 
Im Anschluss werden die kompletten Statuen, mit neu formuliertem Art. 2 (Antrag Hans Gamper) 
und mit der Ergänzung von Frau Brigitta Leibundgut, ohne Gegenstimme genehmigt. 
 
Ruedi Gusset bedankt sich bei allen Beteiligten für die grosse Vorarbeit zur Ausarbeitung der 
Statuten. 
 
 
Wahl des neuen Vorstandes: 
Präsident: Hanspeter Stuber schlägt der Versammlung unseren bisherigen Präsidenten, Ruedi 
Gusset, zur Wahl vor. 
Mit grossem Applaus wird Ruedi Gusset als Präsident des Seniorenvereins ab Januar 2014 
gewählt. 
 
Mitglieder: Zur Wahl vorgeschlagen werden (in Traktandenliste der Einladung aufgeführt): 
Irène Gilgen, Heidi Hausammann, Michael Hohn, Annamarie Jordi, Claudia Kammermann, 
Christoph Knauer, Helena Mani, Hansjörg Spycher. Zusätzlich gem. genehmigter 
Traktandenergänzung: Brigitta Leibundgut. 
 
Von der Versammlung gehen keine weiteren Vorschläge ein. 
Die Versammlung beschliesst, die Mitglieder in globo aufzunehmen. 
 
Die Vorstandsmitglieder werden in globo ohne Gegenstimme gewählt. 
 
An der 1. Vorstandssitzung im neuen Jahr werden die Ressorts verteilt. 
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Finanzen: 
Das Rechnungsjahr des Altersvereins läuft noch bis 31. Dezember 2013. Somit erfolgt die 
Rechnungsablage inkl. Revision auf die nächste ordentliche HV im Frühling 2014. 
Der aktuelle Stand der Konti beläuft sich zurzeit auf rund CHF 9'020.00. 
 
 
Orientierungen: 
Auf den 1. Januar 2014 übernimmt und leitet die Domicil AG Bern das Altersheim.  Trudi und 
Hanspeter Stuber werden pensioniert. Die offizielle Verabschiedung erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt.  Ruedi Gusset dankt ihnen für das bisherige Gastrecht und wünscht ihnen alles Gute 
und jede Menge Gelassenheit für die verbleibende Zeit im Heim. 
 
 
Verschiedenes: 
Aus der Versammlung gehen keine Wortmeldungen ein.  Der Präsident, Ruedi Gusset, dankt 
allen Anwesenden für das Interesse und die Unterstützung bei den Anliegen des Vereins für die 
Zukunft. 
Er freut sich auf die bevorstehenden Arbeiten zu Gunsten der Seniorinnen und Senioren. 
 
 
 
 
Schluss der Versammlung: 14.45 Uhr 
 
 
 
Im Anschluss freuen wir uns auf ein Theater der besonderen Art. Impro-Theater mit Bernd 
Somalvico, (Adam & Eva bzw. Madame Bissegger) und Markus Schrag vom TAP. 
 
 
 
 
 
Deisswil, 15. November 2013 
 
 
Der Präsident:        Die Sekretärin: 
 
sig. R. Gusset        sig. F. Moser 


